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l. 
Unter ~er füUe polilisd1er Prozesse der Nachkriegszeil 

~lebl der H1UerprozcB durch Form wie Jnhalt einzig da. Er 
ist d e r Prozell, der der deulschen Republlk gemachl wird 
d. h. der deutschen Republik in ihrer gegenwürtig.:n Gestalt' 
der Rcpublik, in, der das Hleinbiirgertum, wie es sich vo1~ 
Noske bis Ebert reprasentierl, noch nicht aur den Hehrichl­
haufen ~eschleudert isl, aul den es gehorl. 
• · • t Bea die~em Prozell isl allerdings nichl wesenUich, <hill 
Jeder Narr ahn ais Satyre, ais Tragikomodie oder als Hans­
wurstiade. behand~ln kann, dafi die l\gilalorcn aller Parleien 
noch wenager Geh1rn aufzuwenden brauchen ais sonsl Hir die 
k~mmende Wahlpropaganda. Wesenllich ist, daO aile l\kleure 
d1eses Prozesses nur Exponenlen slarkerer hinlcr ihnen ste­
hender .. lfriifle ttlnd, ln welchcm Grélde die ~inter ihnen slehen­
den Hrél flc l11tl'fes1lerj ~lnd, i11 wclcht!m Grade sich in cliesem 
P~ou.~ \!lu dq lin J!r 1> l eli~IHh;11 Hrhltc fiihlb(lr machen, wird 
rein 1 auOurllc;h ~c 11111 slc:h lrnr a11 der /\rl der filhrung des 
P(ozcss~it . Wlr brnllchen 1111r d&rou[ hlniuweiscn, dall Fragen, 
wl~ die 1rnc'1 du111 s laatsreohlllc.her) V i! rhHllnls i~ischcn Bayern 
und , dem Rulcho, 'lQQh ehwr Verl> nduog zwlsçhen <ler Heichs­
we~r und dpn l<an,phterblil1 dc1' ~1H HrUOler Vorsicht umgaugen 
otf~r dlrckl u11 cr(frUcfcl werdcp. lfo lner der hohcn Herren 
vom Gerlchl ~al1ei"I s çh zv l nl'r~sNll!fen f ilr den Zu.sammen­
hang der Jfohr, Lo~sow; Sclssor lnil 41!11 Herren Mineux Seckt 
~tre'c~a1111, Cla.aO und Ebel'l. l<eiuer wngl .einc indiskret ~ 
Frege. uber den mneren Zusammenhang zur Bildung des Oi­
rek!<;>nums der deulschen Rcpublik. Niemand r iihrt an die 
11~111gen Zus~mmenhange ~er Ehrhardl, RoObach, mit den ofü­
z1ellen bayrischen ':1"d. R~ichsstellen. Keine indiskrete Frage 
de.c~l .~!-Ir, !'oher die r1es1gen Gelder zur Unterhaltung dicser 
J:11Uerl.ahgke!l slammen, geschweige denn, wer die Zei tungen 
fi!1anz1erl, die der Bewegung dienen. l\ber nicht nur in diesem 
Sm!1e ist der Pi:ozefi einzigarlig. Nie in der deulschen Ge­
sch1c~le der l ~tz len k~pilalisti~chen .Jahr~un~erle gt1b ein Pro­
z~fl em .derarhg deutl1ches Sp1egelb1ld w1e d1eser Hitlerprozefl. 
N1chl emzelne Personlichkeiten marschicren auf die als l\n­
~lii~er oder l\rgekJagla mehr oder weniger deullich die Hlassen­
Jushz der h~rrschen~en Machl demonstrier~~· f !1 diesem Pro­
zeO marsch1ert a~r die de~tsche Vergan~enhe1 t w1e die deulsche 
Oege!1wart! das 10ternatJonale Hapital 111 seiner Einigkeil und 
in semen inneren Hrampfen. Der ProzeO ist nicht mindc:r ein 
1\b~i~d der historischen Unfahig~eit der deutschen Bour­
g~o1s1e u.nd d~s deutschcn Rleinblirgerlums wie leider nuch 
em Bewe1s d~filr, ~aB das deutsche Proletarial seiner eigenslen 
groilen 1\ufgabe 1m vergangenen Jahrzehn t sich nient be­
wu6t geworden ist, sic~ iedenfalls ih r nicht gewachsen gezeigl 
hal. Dafi der ProzeO m voJlkommener Klarheit die Relativildl 
aller moralischen Begrific, ihre Begrenztheit ais }{fossenmoral 
olfenbarl, verstebt sich \!Ill Ende von selbsl. In dicsem Sin11e 
wird. der ~rozeil zu einem warnenden Menelekel für das Pro­
lelar1at, sic~ herauszlireifien aus dem wüslen Partci- und Jp­
teressengctncbe, Hl~sseqb~.wuOt~i.n ... i'Jli gewinnen, und cli ·s 
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·~ 
J{ta'ssenbewufitsein Tal werden zu Jassen, zu jener Tal, die es 
befühigl, mit allen Mitteln seiner an sich riesigen Klassenkralte 
ein System zu vernichlen, das in die Weil lrat ,,aus allen 
Poren blut- und schmutzlrierend" und das bereit isl, in Schmutz 
und Blut eine ganze Welt zu ersticken um den Preis, seirien 
T odeskampl zu verliingern. · · 1 r i ·, p,: 

II: ··· ' J10·: 1.:1';' 
Welches s ind die rein aufierlichen Talsacben? . t• l)iJ i1. 

. Ein seil langem vorbereiteter und angekündigler Putsch'. 
.zum gewallsamen Sturz der Reichsregierung, zum Stùrz dé'f 
Verrassung mit dem Ziele der Errichlung einer sogen'iinnlen1 
nationalen Diktatur, isl kurz nach seinem .Rusbruch zusamnien,.· 
gcbrochen. Die Talsache des Putsches wie seines ·Zielesii isti 
absolut nicht zu leugnen. Sie wir4 vor Gericht•von sanitllchen 
J-\ngeklaglen zugegeLen,'.ja, einzelne belonen mit dem,lgrijfilen1 
Palhos, daO ihnen d~r: Hochverrat, die Beseitigung der '.No-1 

vemberverbrecher" seil Jahren, wie .auch heute unverrUckb"a'ri 
lest vor Rugen slehl, dafi sie mit freuden diesen Hochve"rral 

. dauernd beçehen. Die iVerteidigung der J\nçeklagten 'vor·Oe· 
l'icht bal ~1ch . darauf. elngeslelll, deq Bewe1s '.2ll führen\ 1dall1 
dieser Hoc:hverrat kein Hochverrat ist, , weil die Regierung• in 
Bayern, Zivilverwallung 1.Vie Militarverwallung von gJéfohëJ) 
Gedanken beseelt, tf as · gleiche · Zièl verfolgend, mitt iihnèr\1 
seil langem gemeinsame Sache gemachl haben. OaO Regi<!· 
rung wie Mililar am Morgen nach der Tal ihre Mitwi rkung 
absagten, den Put~ch verleugneten, sei brutalster · meineidig~r! 
T reubruch. Wadpmù also anl der einen Seite die l\ngekl4glen· 
mil scheinbarem Bekennermul . jegljche · Konsequenz • ihrcs· 
Handeins zu lragen gewillt scheinen,• suchen' sie auf der '. art~·t'.' 
deren Seile die , lfansequenz .der • nachfplgenden Strareu ·von 
sich abruwalzen. Bei der Belrachtung dieser Umstande . si · es' 
aber ganz unwesenllich, was die einzelnen Personen me1nsch· 
lich bedeuten, ob dieser. oder jener personlich für sioh lnehr 
Sympathie zu gewinneq verslehl oder absloflend wirkt, 'ob de~ 
Maullrommler Hitler mit seinen Cowboymelhoden und seiner 
zweiflellos maOloscn Eitelkeit eine gute Figur macht oder mil 
seinem berühmlen ,, Holl mir a MaOkrug 1• zur lacherlichslen 
Figur des ganz~ Prozesses herabsinkt, · oder ob Herr votj l 
Lossow mit seinem dicsem Maultrommler zwelfellos überle~e- 1 
nen Intellekl und scinen altpreuOischen Olliziarsmanieren sach 
mil mehr ais gewohnlicher Qerissenheil aus der J\Ulir0 1 ~u ' 
·ziehen versucht. Gleichgültig nsind · alle diese personliéhërr 
T reibereien und Eitelkeiten dieser:ganzen Galerie: von G~st~llcn i 
vom Zuschanerraum liber den Richlerlisch bis· zu deh •I\nge•h 
klagter. und Zeugen. Oleichgülüg dieser bunle Schwanz von 
Menschen, die in den Strudel eines Geschehens hinein~erissen 
sind, in dem sie alle• .. doch meqr · oder weniger laf\Z~119e 
Marionelten der hinter ihnen ~slehenden :. Rralle 1 siiH:l'.'1• Wichlig isl indes, dQO bei aller personlichen Z~rris~cn3 
heit und Verschiedenarligkeit der lnleressen bei allen Personén 
im ganzen doch ine einheilliche 'Tendenz vorherrschl,_ daQ 1 

;ille sich nnr im Grnde und in der auflercn Form unterschc1dcn, 
ulrht in dei' wescntllchen Mcrkmalcn. 
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lllehr genei~l, um seine poli tische Selbslandigkeit zu kiimpfe11 . 
lhm, d~m nus okonomischen Grünùen die eigentliche Macbl 
des Staale~,,zu eigen jst, wird es nicht leichl, die Sclbslandig­
keil dieses Staales preiszugeben, der für ihn ein wesenlliches 
Miltel zum Schutz seiner Profilin leressen darslellt. 
• EndJich wird das Rgrarkapilal ais das am meisten boden­
standige, ais das infolge der deulschen Enlwicklung am meislen 
nulzniellende der vergangenen Monarchi~ \\ffi rücksichtsloseslen 
~ern Gedanken der Revanche huldigen. · 
.. , lm Kampf gegen die Siegerinteressen der internatio-

"Tlalen Konkurrenlen, wie im /\bwehrkampf gegen die unter den 
ihm aufgebUrdeleq Lasten revoltierenden Proletarier wird sich 
demnach das lndustriekapilal nicht nur die in besonderem 
Malle. des J\grnrkapilals bediencn, sondern vor allem auch 
jener mit dcm f\grarkapilal ans der Epoche' vor dem Wellk ricl{ 
zu~ammenhlh1 (!cudcr 6chlclalen, die lrnchsUibllch alles verloren 
haben und vurzwuif~lt kû l<ihnpfon ~uw illl slncl um den Wicdcr­
b~silt ihror ~ln•tlgen Vorl'11chlc. 
1, ,, DieS\' ' Schltht~ll Del~lat1s lcrle[ sel zen slch zusammen in 
'erster·ILhUo 1 1u~ cliut1lnllgen Ofllz eren und "den Vcrwallun1ts· 
beàmlen1 aller• Ora~u; 1 von\ Hufore11dar ttm I<ammergerichl Uber 
den Lontlral 1>11 z~OJl SlilalssekreUir und Mlnister1 kurz aus 
Schichten, dlo hrer elnsllgen Vorrcchle verluslig gegangen 
sind und au~ dem ganzen idllologischen Tross des Kapi­
lals. lst, llko11omlsch gcsclauu, tler Kampl dieser De­
klassicrlen mil ihrer romanllschcn Jdcologie nichts anderes ais 
Don Oulchoterie gewohnlichslcr · Farbung, so wirè ihre '·2:-.. 
zweifelte Lage - ausgenulzt von Uberlegencn Krafien - zur 
Eriëùgung Uy~raus gefahrlich~r Revollen dienen konnen. 
r:"' · ~j' Es '.. ist selbstverslandlich, daO s·ch das GroOkapilnl bci 
wachsender' }{larheit darüber, daO die Zeit der Monarchie ais 
okonomisch unrenlabel vorüber, docb gerade dieser Schichlen 
ais eines brauchbaren Landsknechls-Malerials bei der Durch­
führung scincr lnteressen bedicnt, wobei es nalürlich darauf 
bedacht sein muü, diesen Deklassierlen nichl mehr Macht in 
die Handc kommen zu lassen, ais zur Durchlührung der 
Profitinteressen nolig ist. 

Man muO dem deutschen Kapital nachsagen, daf} es aile 
Schliche jeglicher Rrt Sabotage mit groilcm Geschick, wirl­
schaHlich und polilisch, zur Abwehr gcgenüber seinen Kon .. 
kurrenlcn anzuwenden versuchl hat. Schrilt Hir Schrilt zurUck· 

"f g~drangl bis zum Zusammenbruch nach 8 Monaten Wider .. 
standes im Ruhrgebiet, kann es immerhin den Erfolg buchen, 
slch zunachst lm eigenen Lande ein fast voJlig niedergckampftes 
Proletarial geschalfen zu habcn und sich unler l\usnutzung 
d~r ,lnleressengegensalze in der Entente, die au( die Dauer 
zum J\usbruch kommen mufilen, Verhandlungsmoglichkeilcn 

1 geschalfen zu haben, deren Ergebnisse auch von seilcn des 
auslandischen Kapitals wesenllich au( die Schullern des 
Proletarials geladen werden. 

Wahrcnd das deulsche lfopilal St:hrill lür Schritl zuriick­
wich1 isl ès ihm gelungen, im wcsenllichen d~n groOlen Tf!il 

1 

der unrationelle~ Positionen, des al.~en Sta~le~ abzubau~p ûn4 
diesen Staal ganz und gar zum, Traf!er sem~r. Inleresi;~n ~m­
zubilden: Dall es ihm g~lungen . 1st, IUr d1ese Zwe((ke dle 
Sozialdemokralie und die Oewerk~chalten \rolz allen. demag~· 
gischen Geschreies einzuspannen; isl ~b.en · so ~eh~. em Bewe1s 
fü r den okonomischcn Inslinkt des Kap~tals, wte f~ dep v~ll­
standigcn Unlergang eben dieser. So.~1ald~mokratie ll;lld .. \lu 

. Einlerl<e~ in de~ Slr?~ 4f f ~ ~le1!1bürge~hchen reakti,Q.n~~N1 
Oekonom1e. " •••t· , ... . t • f t d di! 

~ Nach dem:Zusammenorüch· ~es Ruhrkamp es s an .as 
Hapital ti-otz slabil isicrter Mark u.~d Rente~mark v.or der \.I~"' 
abweislichen Tatsad1e1 dafi der Ho~epunkt 1hre~ W1der~la.nd~.s 
l!rreichl war daO sie z~1m End~ kom(1len mullle. , Es gall al~o 
Hir sie, den' Mohren, der seine Sch~ldigkeit getan ha~\e~1 g~h\µl 

' zu lassen. f ür Slinnes und das 1hm. konlor'!\e GroP~apltal! 
das abwechscln'd in seiner Pre~se den Fasztsrpus ~e.r D~· 
klassierlen hochpappelte oder ihm die Flügel. st~nit~ ~~~1 ~~r 
Efogenblick, die· Gci~ll! r zu banne~' u11d zu 1 v~r~i~~~rn1 ~~O m.~ . 
das Geschart, was kumm<m . n}u~te;: slôr~n ~onnte. . ~i· 111.i . .,\· . •l4 .1•11: 1 lJr ... .,, Q,. " ~· .. ;.. 

;' , , , · i ~ ) 1 ·' • ., • · fi. ! ~· IJ!! ,.,1
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Welches rvar der 11rspr~flgllc~~,..,f1~,J 1 ".;~~~.:1 ,· • . :.=~:~;~r· · ·'i·.' 
Naturlich beshrnd von Jlnfa~g t\h 1 $1er Geg~~atz ~wl§ch~Jl 

den kapitalistischcn N~t,onali~ t.Çn; ~Ïi.t '.~ich ~e~ Putsch~s ·nl!r 
als eines Mittels bedtenen;twollte\i,r~~nd den .- pekla~s1er~en, 
denen l?r SC'!bstzweclc 't'~r·,~ d. ~. · ~w~~k .zur. ~rrmgunç . 1nr~r 
verloren gegan_gel}cn 3taoclesvori'ec~le . . S1cherl~ch ~pekuherl'fl 
c!iese aile auf po'sh!111 4!e jéne iho.en ni~m~I~ m du.?~em, l~us­
mall Z' l ,cbcn g..- i\ lt fwaren. · S1cherhch .1st de; 1.nncrbch~ 
1i a6 'der jeigcntlich Oeklassierlen ge"en die RaJ?1tahsl~11 de,r 
su11nes und Konsorlcn niei:nats ~necht .~ewesen, '!'e umg~kehc~ 
schwei-J ich das Kapital s1ch emer Tauschung Y,her die De 
klassierten ais einer okonomisch nµr .schlec~t '!- '!- . venv~~\den~~p 
Qualiliit bingegeben hat. . . W . · · ' 

J\ber zunachsl hatlcn bei~e· das ~le1che Z1e~.! · . egra\lmun~ 
der Hindemissu eini~le beidé, wob.e1 ganz nal~rl1c~ der l{ap, .. 
list das Geld g'ab und weniger s~1~e Pe.rson m d1e Schan~e 
warl und umge'kchrl die Oeklas~1erten 1hr 'J..eben zu .. opfern 
schlieOlich berejt warep. 1 ~1 • .. h 
· )~s isl also gar k'ein .zweilel. d~ran, dall . ~s ~rsprm.1~1~ ... 
1emeiusa"1u1· J;nlschluQ be1der Te1le w~1·~ we~n nic~t .~ie . ~~ .. 
taitnisse von selbst daz\(11µ,hrten,~ i\'\lf i.r~endeJ~~ Wbei~~ "fi·~~~h·, 
sam den Sturz der be~tehe11~en . R~g1er~!1t1 ·. ~er e1zu l .f~i;l· 
Es bleibt dabei deutlich! daO m dem Orade1 .wt~ da~ J.<aP.it~~ 
kau(mannisch und klug w\e im~er "(gena~ so gut, w1e es ~1) 
dl!n russischen • Verbrechern" ms descbal~ geko~men war, 
abkam von ùcm Gctlan~en an die Çiewall, .. w1e ~s rs~n~. ~~l!d~Ô 
auch ohne diese Gewalt zu ertetchen lur m':'guc . , te •, 
umgekchrt der Drang der Oeklas·sierten um so helhge~· ·jur1d~, ·e lant:er sich die Sache h.inzoJl, j~ m~hr aus ~er ver~n cr ~n 
htellung heraus die Unshmm1gke1~en , der be1den "fretlc. sic~ 
tJirekl und vor alkm indirekl ais Hemmungen aller nrl 11u1er .. 
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.halb der bcstehenden Organisationen ausdrückte. Oer unler- ïiff'lùhreu d,it) ~an ~il ùem llolschewisten~ch~.eck· auî lange 1eil 
drllckte lngrimm, der jelzt Jn . alle.n J\ngeklaglen und ihrem Ji . \iit1a u; bci dil::ser Bevollccrung von Rlemburgem .~nd ~ül~ern 
1\nhang zum l\usdruck kommt, 1st n1cht von heu te. und geslern, t nll !!rlei po.lilische . Geschafte machen kan.n . . R us n!ckstand1g~r 
sondern das Hesultat einer langen lfolle. · 1 Uekonotu il! und riickstandiger {deolog1e · als_o w.1rd m~u Ill 
· Die fesleste Slülze bildele in diesem polilischea Konzern diesem La 11 de, mehr noch als in Preufien, mit ~emen ~1s aut 
fµr' die Hitlerianer ~er Grofigrna~besi lz .. die Knochen blamierlen Hohenzollern daz~ n.~1gen, die a}le 
· War der J\gran er auf der emen Se1te durch den /\usgang Munarcliic mil seinen, das Herz. ~es Rlemburgers und ge-

des Kri~ges zunachst seiner früheren Vorrechte verlus tig ge- borenen Untanen belebepden Requ1siten .zu erneuern . . 
gangen, ' so halte er sich aur der andern Seite ais Monopol- , Rut diesc111 Boden land sich dcnn auch alles. cm, w.a.~ , 

1 bçsitzer der nolwendigslen Lebensmiltel in ungeheurem Rus- au deklassierten Elementen in Deutschland herumslrichr Hier ;;... 
.! .· moO bereichert und von allen Vorkriegschulden befreit. [hm, tal sich aut in ganz anderem J\usmafl noch, als auf d.e 1~ 

· f -·: · dem einzigen Stand mit ciner gcwissen Tradition und aus- Gütern d<!r pommerschcn und mccklcnbUl'gischen Groflagr11r 1~r 
· -~:~1..~ ... gepragterq • Hlas~enbewufilsein, mufile nalürlich der Umsturz neben d~r w1derwarligen m assenjusliz mit Morq und moderuer 
J. 'Ï~:1.al's;Yërb.teche~ ~rscheinen1 dessen 1\usmerzuqg die sittliche f oller, das enlsprechende llsyl ·. Hir ~li~ obd~chlosen .• G_a1.111er 
· " .i,·r;-1;~ ·PJhcht jedes emzeln~n ' l'JCÏ· • • vom Typ der 13allik11 mer Lëwdsknechtç bis Zll ,'den memc11·hgen · 

• : · • ' · d• • Txolzdem lrëillbh Hl nuolt um OroOgrundbesitz dio Ent... pnmllischll n OHizh:re11 von~ Schlagc cJc1· Ba11è1' und . Lo::;sow, · 
wlcklung nlchl Vûrl(b~! ~gQnUen und. ,al10crdem sinrl di ~s~ do· Privaltl.oz~nl~n. vom Schlage der R!.!.l:{C bjs zu dem famose1~ 
J\grarler lrotz ciller VvrqQ li'lh"il Hcalpohl 1lu.r geuug, um wcn1g~ Herm Pohze1pras1denten Pochner. Hier .war der von Jun~ .. 
stens bis zu clneni gew ssen Ç\1 udu i11re Jnteressen mil dem dcutschlund bew-underte, vc rleufelt · vQr~ichligc Ehrhardt, w1~ 
Zwang der ullgemeinçn kapJlallstlsohcn Verhiillnissc · in sein geri11gerer lfonkurre nl 'Ro6bach njcht .aufzufi nqe~. Hier 
Einklang zu brlngen. Diu von 1fo11 Deulschnationaleu konnle der Ludenclorîfer, dics~r Lcviathç~ fier Uiche.rli chkeil~· 
zugeJassene J\blrcnnung des deulsch .. volldschen Flüg,ds isl der Mann der Palenllosun1t1 der nic.hts gewurH hat, Q\Çltls ge-: · 
dafür der sic111l>arsle Bewels. hnmcrhln einlgte beide wolll hat, nichts gelan . hat; seinen zufalljgen Spaziergang voni 
g.leichmâillg der Qjdaukc: Lieber Prch:1gabe des R~icl~es, liebcr Brandenburge~ Tor .i.n Rn~e .~Q~lselzen. · . I-li~ r feiertc . d~.r f\ ~li~ 
e1q verklelnertcs, m wescnlllchen nul dle /\grarprovmzen be- semitismus Sl!me grollten fnumphe: ijier · schossen q1e Em-

~,.t . grenztes Land ais /\11fga l.11.~ lhrer Vorrecl1le. /\ber lm ganzen wohnel'wehren wie Pilze aus dem Bodcn_'1p'1it al! d~m Rlimbim · 
w~~, _war ' ~el lhncn ~iie Elnsicht in die voJ'laulige Unmoglichkeil und Brimborium, der ' die ua1ize Trqgikomodiij des ' deulschen · ..-· .,~ ·,d~· letzt~n 'Zieles grofi genug, ihrer ei5énen Phantasie die i..{leinbiirgerlums n t!Îner tl~ ·arligen Oroleske enden· lant, daO 

i~!li~~e ~·anzuleg_en . So sehr sie gewilll sind, (- - wie es jeder Mensch mit halbwegs normalem Verstand nnd noc:h so 
. ~~11cl}~. n'ch7~e~ !{app.utsch und auch jetzt wieder in ihrer vor- }cleinen geistigen lnlcressen sich mit l!:kel abwenden mu O. ti~·'(-

-~1~"\,· eiligen ; Presse~ :geze1gt h~~''.m~'7""'), sofo.rt die Maske fa lien' zu Von hier zogen . sic~l die Fad.eq ~ûin re~klionarsllln qe~ 
lassen und Jeden Hochverrat gutzuhe10en, wenn andere ihn sindel alle1· Welt, rrnch Ital1C'n (obgle1ch 1hnen luer der Mussol1111 
volJziehen, so heuchlerisch stellen sie sich alll den Standpunkt ais Vollslrecker des kapilalislischen Willens dei· italienischen 
nur auf JegaJe~ Y1ege ihr Ziel e~reichen ZU wollen;y ,Die Wul Grofibourgeoisie lurmhoch überlegen ; ist), nach Oeslerreich;i 
der E>eu!schv0Jk1schen gegen d1ese Brüder wird so vollig nach Frankreich lllHI vor allem nach \.!ngarn, dem ges~g!1eten 
verstandJ1ch. Lande oftizieller M0rdcrbanàcn. Von hter aus vor allem z1ehen 

Ins~esamt: War von J\nfang an das Ziel offene Gewalt, sich die Faden in die Olfüi rskreise der Reichswehr Von hiel' 
so kam m .. ganz besonderer Weise die EntwickJung in Bayern nus laufon die f adt!n . zu dem Witlelsbacher R':'pprccht, ~rn~ 
solchon Plan en zu slalten. von hier vor allcm wlrd ck r Marsch nach Berlm propag1erl;. 

f?ie partikularistische Enlwicklung dieses Landës mit sciner d. h. der Sturz der bestch<.<nden Verballnisse mit bewaHneler 
kathohschen .. Herrs~herfamilie, sei ein historischer (d. h. von J-fa nd, mil oHeuer Gewall. Hierhin lliefien , .~ber auch die . 
J\nfang an. okonom1scher) Gegensalz gegen den Norden seine Gclder seiner Interessenteo, denen an der l\b.osung, Bayeras 
heute ;ZUm grofiten Teil auf ~grarpr?duktion gestellte B~volke- vom Reich gelegen i ~ t, . hi:.: l'l1in die Geldel' ~er ' deutschen lnt~ 1 .. ;· 
ru~g. tm besonderen dann die Enlw1clclung zur napolec nischen essenten. In nachsler Nnhe stehen hier dte Fralzew der Graf~ 
Ze1t, der J\nschl_u6 B_ayern.s an Frankreich, der Kampf mil und Minoux ._ -. lm Dammer ~es Horizonls schwimm~1l 
Pr~uDin 1 ~66, die femdsehge Haltung Bayerns selb 3l noçh die Gestalten der Sh'esen;a1111, Seeckt und Eb<.>rt. · 
be1 der Ha1se!kronung von Versa~lles, die Beibehaltung seiner Dar\ - - unbeschéldct ihrer personlichen Wüi.1schc und 
s.onderrcch~e ~m R~hmen der Vorknegs-Relobsverfassung, gebl n Eilelkeilen - - die Hcrr1.1p [{ahr, (.. ossow und s~1~SC I' Srill\l 
d~e prundl111~en fUr d~n neu ~rw~chendcm P~rlikularismus J\nhang den Plan der 0Uc11cn Gcw\,llt vo.n ~~.nlan g a 11 nicht 
d1.(. s e~ heute. 1m Vergleach zur w1.rkhchen Ü!!oOwtrlschaft rück· nur beslcben Jiefien, son1lt?rll ihn u11cb akhv lordel'l~n , unler-
stand1gen Telles des deu~schen Re1chs: !.\ufierd~m !s t natlirltch licgl nichl Ùl!lll gc!·l~gsle1~ ~wcifel , WCOI) .sie t!S auch 1!11 a~gcn-
ouch der. H~mpf zur ~e1t der r~v0Jut1onaren Rat~ tn Mllnchen satz zu <lem ge1st1g vulhC besoî{e~~n •l\nlinn~ H 1tl~rs uncl 
dem l<lembUrgertum m derarhgem Grade ln dte Glieder ge- ùieses Hys ler:kers sclbsl (~\!sse n po\tllscher l lor1zonl nir hl d~m 

.· . . .. 



eincs Gymnasîosten überragl), mit dt.: r diesem hohcn Benm!cn­
gesindel enlsprechendcn Vorsichl lalen. 

·' VI. 
In dcm Grade aber wie die Wogen anschwollen, wuchs 

auch infolge des a llgemcinen Enlwickhmgsganges die Einsichl 
der kapitalislischen lnleressenten in die Uebcrflüssigkeit (wenn 
auch vielleichl vorlaufige) eines solchen gewallsamen Vorgehens. 
Dcnn konnle das Rapilal bei dieser 1\lfare erreichen was es 
wollte auf andere Weise, brauchle CS nicht zu riskie~en sich 
zu bcladen (selbsl bci glücklichslen1 /\usgang) mil de;n un­
geheuren Ball~sl ail ~ ic~er Poslc_n heischender Parleiganger ; 
~rauchle es nicht zu r1sk1cren! semc dem 1\grarkapilal gegcn­
uber bcslchcnde Uebcrlegenhe1I, we11n auch nur aur Zeil ei11-
zubliOe11 (gilnz obgesehen von çlcm 1·nlschcidenden l~ inflnfl von 
seilcn der J\11Q9nnopti lc)1 so mdchl t.: es sl.llbs lversUi ndlich das 
Gcschall du~ i{çrlhlioreij Hlsilrns, 

Da1111l ~Utu· fio/~ln11l der soue11 a1111te l<onllild zwischen 
Bayurn "ml du1n He ch. 

U111stellunl!cli, wie sic das droJH<apltal,' el11zig geleilel von 
seinun Prolltlnlur.cssen, lm111cr lllleh 'iChr schnell vorzunehmen 
!ms lt111Je wnr, !lin~ nnllirllclt ung eloh schwleriger vorzunehmen 
111 el11e111 I<o~i:scl Wll! dlesom, ûcr 11och dazu unler das bornierle 
l< ommando Nclln•tlwrrlichcr SiHd11erlruppcn geralcn ist. Wahrend 
von dicscr Selle die crs lu nrronc t(cvolle, Versuchsvorslêific 
wie in l<üsll'in, scit langcm crfol~t waren, tauchle bei der 
Hegierung Stresemann der Plari dc1> Oirekloriums auf. Der 
berühmle 11 Druck aur Berlin " mit l filre der vatcrlandischen 
lfreise der Industrie, des Handels und d~r Lan"dwirlschart" hat 
hier. sei!len Ursprung, un~ selt.en wc' • ist ein geplanter Slaats­
stre1ch m solcher Oeffe11lhchke1t verhcndelt worden wie in diesem 
f ai l. ln der Tal eine Patent!osung. · 

Jelz l erst wird Stresemann, seine Fraktion und seine 
Regierung wirkl ich ZU dem Salan fü r die volkischen Gcsd len 
den s ie schon lange in ihm willerten. · 

1 

.Die Reçierun~ spielt ihr ~?ppeltes Spiel,, wie es an nichts 
cl1?ulhcl.wr w~!·d , ~vie . an dei~ ~ 11un arsch tn 1 hliringen. ' 

Sac erlra!!l Jeghche Brusk1eru11g durch Bayeru. Nie noch 
konnle ein General wie der Lossow, so offen dem Wehr­
minis terium Trolz bielen. Nie noch konnle der Mi11islcr eines 
Bundcsstaal ~s so oHen den Verltehr mit der Reiclisregierung 
abbrec;heu WH~ der Rahr, der noch dui u die Truppen nuf seinen 
Namcn vcreidigen Ia llt, dei· S<!inen cigenep l\usnahmezustanJ 
verkündel. 

, Die Rcgierung Hi fi ~ sic~1 in /'edcr n.ur denkbarcn form ins 
G~s1~hl trelen. .Wohl 1sl s 1~ uu der cmen Scitc zu fcige zun1 
w1rkhchen RngriHr aber auf der andcrn Seite will s ie fü1yern 
um kei~en Preis ve~lieren. Sie bra!1chl1

• Bayern gegen das 
Prolehmal. Es geht 1hr darum. der H11lere1 und Ludcndorfferei 
den FuO trilt zu gcben, der dcm Mohren gcbiihrl der seine 
Schuldigkeit gelün hal. ' · 

In <lem /\ugcnblick, wo es wlrklich l!rnst wird wo es 
t, 1~ • .. . : ... ~ r:; .. ,.1 ;"' i-l~ h ,. , ,..,,., f~ on nc::t..· ·'n rl ... R ilt ro ttonL, .-.. t~ n f fn - : .. 

Gewalt bei dem Grollknpital des In- und l\uslandes keinedl.!Î 
Widerhall finde!1 wir?, wo die Geldg.eber zurückzupfen und tlas 
Echo des Stretchs am Leeren versmkt, brechen diese Helt.hm 
zusammen; der einc ein paar Tage früher entscblossen der 
andere sich ers t im letzten l\ugenblick durchringend, V:,obei 
nalürlich jede dieser Quallen bestrebt isl, sich in den siltlichen 
~anlel des PUich~gefühls gege!1 Reich und Staat hineinzu­
p_r,essen, so · gut es geht. ·. Dam1t aber brach alles zusamme·o.­
H1Uer und Ludendortr lagen im Dreck. Statl des Reiches; der .:­
Herrlichkeit, das Herr Hitller und Rahr und Ludendorff auf. · •· 
zurichlen beabsichligte blieb nichts übrig ais eine der unglaub ... 
li~hslen Han~wurstiaden der neueren Geschichte, die gekront -
ward durch d1esen ProzcO, m dem man zwar nicht den Hitler 
vermi~t, der d~u Millerfo lg wie. weilan~ Müller angeblich nur 
als .~e1chc zu . z1er~n ve l'spra~h, m dem: ~ber in .solcher Menge 
~?l th.s~he L~1chname au~ 91e Biihne . ti•eten, daO der Bedarf 
für ernrge Ze1t gedeckt sein âlirlte. · ' . · .: 

. lm~1e~hin mag gesa~l sein, daO neben ail den enltausch­
len 1déahsl1sche11 Don Q111chotes der unglaublich trividle sub­
alterne SpieOer l<ahr im Verein mit dem gleich diimliche~ und 
cbenso verlogeuen LudendorUer wirken, wie der normale 
wiilende Hleinbiirger ncben dem ganz gewühnlichen Lu111pyn. · 

' •• f : , ~ :: ~ 

. ' .. VII. • , .J~ li ~ 
• " 'Il •• 

Wenn mm die Wurzel des Put:;'ches und damit dieses 
Prozesses sich einlieitlich aus dem eineCJ Fuudament ableile11 . 
lassen wenn bei allen, in den Graben GefalJenen ein einhcit~ . 
licher ~ug zum l\usdruck kommt, so isl . damit n~türlich nichl . 
gesagt, :dafi über dicse Einlteitlichkeit , des Fundaments nicht " 
noc·1 die verschicdennrligsten Int(?ressen durcheinander wirbcln .. 
Es ist nur hinzuweiscn auf den latenten Gegensatz der Blau­
weiOcn und der Schwarz-wei0-rote11, au( '1en lnteressengegepsalz 
der hèiheren und der niederen ·Militars, der hoheren und der 
niederen Geisllichkeit, au( den Gegensatz der ullramontanen-... 
und der nalionalen ffo tholiken, auf die antisemilischen Schichlen · 
verschiedenslcr Kulêir, au[ den Gegensatz des rein materi~ll 
gerichtelen Kletnbi!rg~rlums und der ideologischen Einslellung 

· vieler Stndenten unèf Wissenschafller. Doch ist das alles· J}icht .:. 
entscheidend und andert nichts an den au(gezeigten Grund-.' 
latsachen. Zu sagen aber ist noch ein Wort über die Hampf- .! , 
melhoden d~r Pulschislçn und damit auch ihrel' Hinlerma1111~r > 
und. auch cin Wol'l über die Hechtspflege im beutigen Rechlsslaal. -1 

Es ist zu sagen, do!1 diese Ehrenmanner, die ihren Ehr~n-.)\ 
kodex aus allen Poren schwilzend, <tas Jebendigste Beispiel · 
dafür bictcn, daO bci Bcdrohung von I<Jasscn- und Standes­
lnteressen herrschencter pder ehedem herrschender Hlassen vor . 
nichls, aber nuch vor rein garnichts zurückschrc:ckcn, ùafi 
dem rasseglaubigcn,. lrcuen "Teutonen der Jesuilismus schlimmsler 
Sorte nicht einmal gcnuat, daO ~r, um das Mildesle vorweg z,u 
nehmen, hereit is t, mit f :1 lschen Passen zn arbeiten, Gciseln zu · 
nehmt:n, / \klcn Vl rsc!1wi11de11 zu lassun ; dt1 IJ 1: r ber1:il ist, Jedc11 
Mord zu beuchzn in jLglicl1er BrulaliHit, dd0 · i:r b~reil isl, Je dt u 



Mci11~id zu ~chw0re11 und alles, wa<i man bci dem Gegner als 
gcmcmsle N1edcrlrachl zu dcnunzit!ren nichl miidc wird sich 
selbst .. mit dem G!orienschein .der silllichen Bcrechtigu

1

ng :rn 
umkranzen. Der Ehrenkodex dwser Ehrenmanner kennl keine 
Skr~1pc l 1 • weun .. es gill, Geld zu erschnappen, und dc.? r wülendsle 
l\nllsemat, erhalt er Geld vom Juden, bekennl sich zum Grund-
salz: ,.Geld slinkt nichll". · 

Nicht das is l das Widcrliche, daO diese Gesellschafl sich 
sozusagen i~rer Haut wehrl und. verzwei[elt um ilire einstigen 
Vorrechl~ kampfl, sondern da6 s1e das lut mit widerwartigster 
t.leuchclc1 und vcrlogenster l'eighei l, :wïe~ ja auch der tatsach­
lt chc f\usgang des Putschcs e~ so klar demonslricrl hal. 

In der I'orm gelasscnc r, m der Sache glcich erweisl sich 
in dl!m Prozefl d!e ~ogcnannte Rechlspflege selbst, Von dem 
,,ahnungsloscn" Scb11rl<c11 und I<rie1rsgerichlsrat Jorns im Eden­
h_olul l>ls t11 llle~fll H~rrc q . <le~ Mil11cl11mer Volksgerichts gehl 
e111u gcl'cul~ 1 , l11l~ 1 1 Ons 1unq 11khl Menschcn, die elwas zu 
l~Jaren llewllll sinct, so1ldurn die oL> fcile lfocchlc des kapila· 
hstlschen Sy~lu111s ctle V crlirecl1e11 der herrsclumden Hlassc 
zu ver<l11nkcl11 uncJ zu vordc:r ku11 halJc n. Und wenn der Slaals· 
anwal~, clur 1 lerrn Ehl'l11irdl nichl U1•dc11 lrnnn, krachcnct di~ 
TUr hmlcr slch z"schh1u, Hfl lsl Uil ll, wie ja seine Rückkehr 
und die . hurrllcl1e /\11l~logcredu zeigt, nicht ~twa die 
Rcvolle ~HJl\J& von Hur.lilsskrufleln gcquallen J-lerzens 
sondern <llu gunz guwllh111ich1• W~1l darliber dal3 di~ 
Ungcschl~ldiclt~<cll der Ve1'1eldlg1111g sci11~ rllhmhche Roll~ 
allzuhell ms L1cht geslelll lial. Alles in allem isl die Rechts­
Ellege dieses Prozcsscs nur ein Beispiel mehr fü r den volligen 
Zerlall des bustehenden ,, Hechtsslaates". ein Beweis davou 
d?U dns. bürgcrlicbc Recht nichl etwa Get'eclttigkeit ist u1 d au cl~ 
ntcht sein kann1 sondern Rusdruck einer Hlasscnhet'rschaH und 
d~.ll ~ie ,.obje~live" Rechlspllege_ zu jeder, auch der nieder­
trachl1gslen1 Rechtsbeugung bere1l ist, wenn die Rlasseninlcr­
e~.s~n in Gefohr sind. lm kapitalislischen System, diesem 
hullascbsten aller Sxsteme, ist alles kaullich, ist alles nur Warc. 

So werden d1ese Herren Richter nichl minder wie die 
l\ngeklaglen und ail ihre Milspieler in diesem ProzeO zu nichls 
nndercm ais zu Marionettc111 gezogen am Strange des hinler 
ih11en slehenden Kapilals. 

VIII. 
In dicsem Miinchcner Prozcll sleht nun ol.wr 11icht nur 

der . l<apitalismus in seiner gro~cn hollischen Widerlichkeil vor 
qencht, es slehen anch vor Gericht jene fub t:iternrganisationen, 
die es verschuidet habcn, daO das Proletarial hilllos und hoff· 
nu11gslos d~stehl und sich tagaus, tagein den Zynismus dieses 
Prozesses ms Gesichl schlagen 1.1131. 
. Vor Geriêhl slehl die 2. /n lemationalo und vor allem 

d1~ deutsche Soziùlde.mohralie .und ihre Gewerhscliafle11, 11ichl 
n11 nder al~ D~n qu1~hotes w1e du Hitler und sein J\nhang. 

Ist die H1llere1 eme Hanswursliade, nllerd ings mit eincin 
verleufelt ernslen Hinll' rgrund, so ist die sozinldemokrali.,chi: 
f\uHiihrung 'seil 1911' um vielh schlimmer ais sol~he H~ns· 

wur~liil<le, sie i.s t eine aus Narrhcil; ldiolismus und ni<>drigsl<.:m 
' Zymsmus gem1schte Schurke1·ei. 

. Denn 1,0 Jahre l~ng kompromissellen und kompromillicrlc11 
sach eben daes.e. So:.m1lde':11okratcn. mit den GroOpüpplern, Gi.!l<l· 
gebcrn nnct Dmgenlen d1eser Nahonalsozialislen. 

. Ne.un Ja~ rc lan~ suchlen sie den Proletariern immcr 11 c11 
die .~~1s he1l thrcr .e1tlcn und rpachtgierigen fiihrerclique ein-

, z_ublauen, dall nur .1m. ll_usgl~ich. ·wit . der Bourgeoisie cl as ! Ie!I 
ltegl, ~au der k~p1tahslasch~ .W1e~eraulbau notwendig ist unil " 
da~ das Proletanat dazu helten mu6. seine Schliichler auf die 
Berne zu bri.ngen. ' Noske slehl Pale auch bei diesem Proze!t 
. 1\b,·r. dacse Bourgeoisie hal heule lür die Sozialdemokrahe· 

n1chl~ wealer ais Verachtung. Denn wie anders soli Stinnes 
empf mden für eine Gescllschart, die lameulierend unenlwcgl 
MaOr~gcln ZUJ S~nierung ~ èmP.lie~H •. ~ie!' okonomisch sinnlosl 
d~n ~~empe.l d~s llbsolulen , Q1J~ttanhsm\1S an pe1· Stirn tr~[~n ,~. · 
die die Sozialdemokralie ais die olconomisch reaklionarsle Ge~~ -. u,._. ... , 
sellschatt erwcisen, d i~ es gibt. · · · 
. f:)i~ Sozialde~o.kr~li~ ttnd d_ie • Gewerkschalten rühm~n 

s1ch sc1t Jahren, d1e1emgen zu s~m, denen es zu dankcn sei, 
da~ dem deutschen Proletarial . die Schrecken eines Biirtter, 
krteges' ersp~rl 'geblieb~ri" ~eien. ··Nun ic;t sicherlich richtiit i• 
dafi der Bürgea·krie~, das heilll der· offenc Klasscnkampf nut ! ' 

Warren jeder J\rt elwa ~ ungeheuer ernstes ist, etwas das aller~ ~ · ~· . • ./ 
. dings nicht in Ruhe Ulld Ordnung; von lfommission~n e'rledigl :- '• 'f 
werden kann. Und cbenso richtig ist, daJl die Gèwerkscbaften t :- • 
durchaus a lles, Wil '" im Ilerelch ihrer Moglichkeile11 tai:1 • • • • .1 
getan haben, um das Proletarlat vom ernstbarten · Kampf' ~ 
gegen scinen Todfciud zurückzuhalten. • ;~· '>- H· 1~~ • 

l\b r den Bü 111!rltrieg ·r tlaber:i·.-.'Sie ·deswe~ên docn ;1icilt'.>· - : . f 
vi.?rhindert. :Jieser Dürgerkrieg: tobt in ununterbrochener~ ~· .~ ~ :-
sch:~ck!icher Folge; allerd~ngs inlolge der gewerkschaltlichén't ~~ · ... ~ 
Pohl!k m der Form, dall d!e Bourgeoisie allein aile Mittel, die~ · · 
zu emem solcben Hample .gehoren, in die Hande gckriegt batV • : , 
und anwcnde11 kann. · ,,. t " i1.YÎ • \ 

Und sie wendet sie an 1 • • 
Zwar rattern in diesem Bilrgerkrieg nichl ununlerbrochen 

die Maschinengewehr~, krachen die Handgranalen und blilzcn 
die Bajonetle, (wenil es auch oit genug vorkommt) abe1· slatt 
dessen sinken auf due den Herren Gewerkschalllern olfenbar 
weniger liistige und weniger aullallige /\rt taglich tauscude 
P roletarier vollig ausgcsogen ZU Boden: 1 . 1,, 1 

Millionen von Kindern verkümmern an Leib und Se~lc ;• 
die Sauglinge slerbcr ab; die Erwachsenen verlalleù l' allen 
Hungerkrankheiten, die je die Weil sah; aber ·die ,,vo!kcrbè .. 
freiende" Sozialdentokralie und die ,.inlcrnalionalc" Gew~rk· · 
schaHsbllrokratie bellebt dies ais Ruhe und Ordnun~ anzusl!hen 
und be11ulzl diese Opler zur weiteren Reklame 1hrer fluhe-
u d Ordnungspolitik. 1 

Noch einmal ~ei es darum dem Prolclariat in die Oh_ren 
gegellt: 

Die Verhindorrmg des 8ürgerliri.eges, des Jlla ssen­
lrnmpf es zum Siun der Bour~eoisie, hat prahlisch zun1 Er· 



f olg de11 chronische11 Bürgerhrieg, aber den Bürgerkrieg 
al/ein au/ Hoslen des Prolclarials. 

Vor Gerichl ste/JI aber auch die 3. ln/umalionale und 
ihre deutsche Seklion, die K.P.D. 

D ie Taklik der J. Internalionale wird dlhtierl durch die 
Bedürfr:isse de_r russisc~~n Regieru11g, die ilzrerseils getric­
ben W ll'd ZU lhren pof1l1sc/Jen flandJungen durch die oko­
nomische Entwicklung in Ruftland. Die okonomische Ent­
wicklung in Rufüand aber - mit seinen 80 Prozenl auf Privat­
eigentum erpichter Bauern - ist - und das wfrd auch 
e.~nges la~den. - di~ En~vicldung zum l{apitalismus. Schri ll 
fur Sclmll w1chcn die rcg1ere11dcn Bolschcwis len untcr itnmcr 
neuen Konzcssionen an dicsc En twickh111g zurüc:k. l\her sie 
laten mchr: ~ie îor,nlcn von Hongra Il w ({onl!reO in sleigen-

. dcm Malle die 3. ntcr11u, io11alo 1101 zu µl11em J:!clügi~cn· J11 .. 
slrumcnl lhrt•r / \ 11Quh11ollll ç, ulnur i1111iiur 1 1 1~· hr kopilnlislischcn 
11nd 11nl io11 alu11 Pollllk, tilll~r J-1ofitll1 If l1f1'l t11isl/sc/um l l11/l1auos. 

f\ua duo l~ l c111u1il c 11 111111 ihrcr 1 rrë1 l1r11ngc11 au:; der 
russisch1m .- vnq J\ nfo11g 011 iiwicspl.lllif1c11, hplb pn,lcl.1rlsch­
kommunlsltsoh~n 'l"d halo tfu111o~rn l i !.;~ 1t .. kapitalisllschcn '­
R.evolution ln Verq /'d\IOU mil den lElc1m 11l c~1 aus den Bedür(­
n.1ssep elncr fo rlge 1endo11 kapljnllslJschrn • l'..n!wickluug crgib\ 
s1ch der Charnklor 1ler sogc11~111Jlc 11 Mo~Jumer TalOik. 

Da Ru Olïmtl <lie Revoluliu11 11lcltl nrnhr will, nicht mehr 
wollen kann, sondern sciuen knpilalisllschen J\ufbau da es 
Ruhe brauchl zu dicsem f\ufbau und uichl neue Rev~lution 

. da es aber aus seiner eigenarligen Lage 11eraus: namlich mil 
'Îi~ 'i-: e~emaligen Komm~nislen in der Rcgierung - gleichzeiti~ die 
~· .~.~ Ji~lt~ ~e~ ~ P~ol~larials der andercn Lander nie hl vcrltercn 

! ~ • m<icblc,· so . •s~ dlese Taklih eill gi{ligos Gemisch ga11z und 
gar ~eform1st1~che.n, ~ also k onterrevo/ul ionaren Jn11alls und 
( schem)revolut1onarer Schale. · 

Die~e .Tak!ik ge~t nicht aus von den ,:ol<anomisch<.>n 
~otwend1gke1ten. 1111 Geb1et des entwickelten Knpitalis mus, zichcn 
n1cht dara us die Folgerungen: Zerlrümmerung der Gewerk­
sch~rten, geg~n ?en P~rlamenla.rismus, gegen den führer­
e~oism~s .--:--. fu r ~e B~!riebsorga11 1sa lionc11, flir die Enlwicklung· 
r~voluho.nut·er Rate, Iur Hlassl:!nde.nken und Klassenhandeln. 
Sie hat 1m q egenleil ais. Leitmotiv: Sch;1ffung ci11es Fiihrcr· 
lums .und emer drakomsch regierlen Pi!rtei die unter Um­
S..~~rne1cheJung der Massen nnù skrupellos!!r BekampJung der 
1· uhrer . der 2._ Internationale etc.. durch nl\nsnu tzung" aller 
lflshluti o.nen, !n~besondc~e alsp der Parlamente, und durch 
"~ellen blldu!1g . uberall, ms?esondere in den Oewerkschaflen 
d!ese Organisalfonen .,von urncn hernus revolulionieren" und 
s1ch selbst ais Führung an die Spilzc bringe11 will. ., Woil die 
Masscn es s~ wo!len ", .muO mëln ihnen P arolen gebc

1
1, die 

schmackhart smd, dte an die ~egcbenen Vel'halluisse anknüpfen. 
lm l{ampf urn solche Parolcn (- Konfrolle der Prod~ktion 
Erfassung der S.ach~erle, R.r.beile!r·. und B.111ernregierung etc.) 
werden dann. w1e du~se Takl1k rmnnnml. d ie Massen von ih re>n 

Eine fmchlbare Theo1·ie! Wahnmd doch die Voraus­
selzung zum wirkJichen l{lassenkampt im füasseninteresse der 
bcw110te massenwille ist, gibl m.an unter ~cr.ufung daraul, dan 
diescr Wille nicht vorhanùcn 1st, rcfo~m1s~1sc~e P~rolen, 1.1111 
tiiil ihnen die .Masscn dt1n 11 snzusagen. m .die Endkamp~e hm· 
einzusto8en. Diese Theorie lüfH deutl1ch thre Wurzeln m den 
Bedi.irfnissen des russisch~n Kapilalismus erkennen. D enn .• 
wenn vor den ,.Führcrn" der ~eformismus dieser Par?le~ .zu-!t:~ 
J!egeben wird (- nur. vor de!" Massen nich! .-){ so 1st dtese,~t 
Taktik also nicht lllus1onsldkllk, sondern b_~Wt~~ter ~etrug und ::~· 
nur dadurch im lelzten Sinn überhaupt .~r~J~rliçb , d~ ~an ·!· ' 
- unter demagogischer ~erufung a~( de'l:.~rng~ln~~n . Re1fe- . ; 
grad des Proletariats - die proletan~çfle [tevoll.llton IO Wahr· 
hcil garnichl will Und das 1•11tspriph("durchaus ~en Erfoi-der-

. • p(';fl, .. "'1. '\'bi,b~~.;. .. , 
mssen RuOlands. . .., '"}" .. •• :_>•: • d z 

Gegenilber dem V~rfal dl~s~r Drganisat!onen er . . 
und der 3. lnlernaliollalp haben s1c/1 die wlrldrch r evolullo· 
11èiren J(/assenllrafle des Proletarials zusammengesch/ossen 
in kommunlsUscheri ( /\·rbeltcl'·Partelen in Deutschland, Eng-
land und JJolfan<l; " in Oe~f<'rreich1 • Bulgarie!' und Rupla'!cl, • 
und diesc hommunislischcn Arbe1ler·Pa~te1en haben s1ch . . ~ ·~ 
vercinigt ln. Jder Kommuuistis~hen J\rb~1ter·lnt~rnationale,.1··'. t , J ~.:i 

Wtihr end die drllte Jnle1'11at1onale mcmt,; qaO em~ t<otP,'!1"7 \,,., t !l 
nislische Republik von 1\rb<!ilcrn und Ba UJ. ,T..!1~~rrJchJ~~.w~r~ ~ J • ~~~ 
meinen wir, dan 'die Bauern lc~1 !<~!ln~iù.l!.~i~,dJ1qh · sm .:~ ": t:~ 
und bleiben. _;.:, · . ,. . . 

Wtihrend die drille Jnlef11ationale memt, dall ~te l\r~e1 ler 
in den Gewerkscl1aften ·bleibtr.1 meinen wir, daO s1e Bet.nebs· 
organisailOnt!n Prrichtcn uwi die Gcwerkschaf~~n vermchlen 

T .JJa.- 1 ;,: I~ • ' sollcn. • .... ,. •-' .. --:-.-:",.•,~ · ~~ · : · •' 1 
WcÏhre11d die drille llll~r11ati~11ale meinl, üaO die ct~µtsc ·~n.~k: 

Rrbcitcr den Parlameutarisrnus behalten, melnen ~lr1,d~6 s1e~~ 
b ' Il y: ~r;1 ihn aufge en so. en. · • · · h p t · . .(; 

Die drille Jnternalionale rneint, daO eme. pohti~c e ar ei ,~: • 
uncl eine Gruppe von Fiihrcrn das P~oletar~at mitschl~ppen , 
sollten. Wir vcrurleilcn Partci-. und . Führerd1ktatur, well das 
wesleuropaische K.ppitdl su"ar ~n .sc111cm Unlerg~~g zu s~ark 
ist. Wir fordem t dic l<011ununishsch§ Bewu6twc1 dung rud~s 
übr rgroflen Teils der Rrbeik r, den l{arnpf von unten herau , 1e 
Diklalur nicht einer Purlei ode· der Fiihrer,, ~onder:n de

0
r Rblass~ 

Die drille Jnterm:lionale meinl, dall die l\r~e1ter e ra~c 
milchen konnten von der Spallung .der . bilxgerhchen Parteien, . . 
Wir, dafl diesc, die· Soziakjemokrahe .tml emge~chlos~en, dem · 
Hommunismus gcschJosscu gcge~übersteh~n whrden .. ~, u: b ï . 

Die drille fnlernationale meznt, daB d1e deulschen nr e1 cr 
Gcbrauch machcn konn ten vq11 der Feindschaf~ und ;e:; Gege

1
1;­

siilzen zwischen den 1Jürgerlicl1~n Staaten. ..War. ·da iese a de 
dem Kommunism~1s ge.çenU.ber 1hre Oef{ens&\ze vergessen un • 
~oùald er nahl eme l:.:mhc1l~lronl lormtercn. . . 

Die drille' fnternalion <1 h• meinl auJh~rdem! clï10 u 111e J\1~e1lcr­
re icrung das hcrnt eine 1(egieru nr: rlcr suz1aldemokrah~clten 
11ngd der k~mmuni~1~~cl.1~~. P~rle}_~~l~ i . 1 11r1.:_n;_dc1.~ ~~.'~·~~~n~~~2~~ 




